
1. Der … sollte möglichst bald durch Geldeingänge 
auf dem Girokonto „zurückgezahlt“ werden.

2. Gelingt das nicht, kann man den Dispo auch 
z.B. in einen Ratenkredit „umtauschen“ – die 
Bank spricht dabei von … 

3. Einen … führt man regelmäßig (und meist je-
weils in gleicher Höhe)  „zurück“, wie es in der 
Fachsprache heißt.

4. Die … ist eine konstante Jahresrate, manchmal 
wird der Begriff auch für Monatsraten verwen-
det (ä = ae).

5. Da sich mit jeder Rückzahlung die Kreditsum-
me verringert, sind im Folgemonat die Zinsen 
geringer als im Vormonat – bei gleichbleibender 
Rate sinkt somit der …

6. … während der … um den gleichen Betrag 
ansteigt.

7. Zur Finanzierung eines Grundstücks oder 
einer Wohnung kann man ein … aufneh-
men.

8. Je höher z.B. bei einem Immobilienkredit 
die … ist, desto kürzer läuft der Kredit 
und umso weniger Zinsen werden fällig.

9. Bei einem … kann man wählen, ob die 
Kreditzinsen das Darlehen jeden Monat 
verringern oder bis zur Rückzahlung auf-
geschoben werden sollen. 

10. Für den Vergleich von Kreditangeboten 
ist der … maßgeblich.
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